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Engliſche Angriffe gegen Dentſchland
Der Peking Korreſpondent der Times er

neuert ſeine Angriffe auf die deutſche Politik dies
mal in bezug auf den TibetVertrag Er ſchreibt

Den ganzen letzten Monat habe ich die Provinzen Shan ſi
und Hu nan bereiſt um bei meiner Rückkehr nach Peking zu er
fahren daß China aus Furcht vor Verwickelungen mit anderen
Vertragsmächten den Tibet Vertrag noch nicht ratifiziert hat
Die hieſige Preſſe macht heftige Oppoſition gegen ihn Am
ſchärfſlen iſt eine hier herausgegebene und von der deutſchen
Geſandtſchaft ſubſidierte chineſiſche Zeitung deren Eigentümer
zugleich die offizielle chineſiſche von der deutſchen Regierung
kontrollierte und ſubſidierte Zeitung in Kiautſchon beſitzt Als
Grund für dieſe Angriffe geben dieſe Blätter an daß die Jn
demnität zu boch veranuſchlagt iſt und China durch einige Ver
tragsartikel in ſeiner Souveränität beeinträchtigt werde
Sofort nach Veröffentlichung des Wortlautes des Vertrages be
gab ſich der deutſche Geſandte zum Wai wu pu nnd erkundigte
ſich ob die angegebenen Bedingungen anthentiſch waren Auf
die bejahende Antwort hin erklärte der deutſche Geſandte daß
Artikel IX wenn ratifiziert China in Konflikt mit den
Vertragsmächten bringen werde da er England dauernde
Rechte in einem integralen Teil des chineſiſchen Reiches zu
geſtehe Er fragte ob China ſeine Zuſtimmung gegeben habe
Der Wai wu pu antwortete mit Nein Seitdem iſt kein formeller
Proteſt erhoben worden aber die deutſche Geſandtſchaft hat in der
Stille ihren Einfluß benutzt unter den Chineſen die Beſorgnis
zu erregen daß Deutſchland im Falle der Ratifizierung des
TibetVertrages in ſeiner jetzigen Form ähnliche Rechte in
der Provinz Sbantung verlangen werde Eine direkte
Drohung iſt nicht erfolgt aber der Eindruck iſt bei den Chineſen
hervorgerufen worden ols wenn Frankreich in unnan
und ſonderbarerweiſe auch Japan in Fo kien gleiches fordern
werde Auch die ruſſiſche und franzöſiſche Geſandtſchaft
haben China ebenfalls geraten den Vertrag nicht zu ſanktionieren
Der deutſche Geſandte zeigt ſich beſonders eifrig und er hat es
nicht ohne einen gewiſſen Erfolg verſucht auch den italieni
ſchen und den amerikaniſchen Geſandten gegen den Ver
trag zu beelnfluffen Jnfolgedeſſen ſieht ſich die chineſiſche Re
gierung die die britiſche Expedition in Tibet fo korrekt unter
ſtützte und freudig ihren Amban den Vertrag unterzeichnen laffen
würde in der eigentümlichen Lage daß die Verweigerung der
Ratifizierung den Vertrag nicht annnliert ſeine Gewährung aber
ihre Souveränität proklamiert denn ſie weiß ſehr wohl daß das
Erſuchen um Sanktionierung ſeitens England nur eine
Höflichkeitsform war Das Verhalten des deutſchen Ge
ſandten zeigt größte Böswilligkeit

Der Korreſpondent ſucht das zu begründen indem er
darauf hinweiſt daß Deutſchland einſt die Beſetzung der
Mandſchurei im Jahre 1901 ohne Einſpruch habe geſchehen
laſſen jetzt aber bei der Tibetfrage gegen England agiere
Er fährt dann fort

Chino hat jetzt einen hochgebildeten Beamten namens
Tang Shao yht zum Spezialkommiſſar in Lhaſſa ernannt
Nach einer Verſtändigung mit der indiſchen Regierung wird dieſer
ſich nach Kalkutta begeben und dort mit dem Vizekönig über
Abänderung des Vertrages unterhandeln die für China den
Schein retten ſollen Später ſoll er ſich dann nach Lhaſſa wenden
und dort möglicherweiſe als Amban bleiben Wie
Deutſchland es fertig brachte einige Aenderungen in dem anglo
chineſiſchen Vertrage die Verſchiffung von Kulis in
engliſchen Schiffen nach Südafrika betreffend zu ver
anlaſſen ſo beabſichtigt es jetzt aus irgend welchen Modifikationen
des TibetVertrages zu denen ſich die britiſche Regierung bereit
finden läßt Kapital zu ſchlagen Hier gibt man ſich der
Hoffnung hin daß die britiſche Regierung dies zu vereiteln
wiſſen wird
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Abdul Pamids Selbſtbekenntniſſe
Merkwürdig offene Selbſtbekenntniſſe des türkiſchen Sultans

Abdul Hamid mit deſſen Perſönlichkeit ſich die Welt ſchon
ſo viel beſchäftigt hat enthält ein in London ſoeben er
ſchienenes Buch The Story of my Struggles in dem
Profeſſor Arminius Vambéry von ſeinen Wanderungen
erzählt die ihn auch an den Hof des Sultans führten
Eines Morgens ſtand Vambéry ganz allein der dunklen

Geſtalt gegenüber die ihren ſchwarzen unheimlichen Schatten
über Europa hinwirft Er konnke mit ihm eine Unter
haltung beginnen und war entzückt von der Liebenswürdig
keit mit der der Sultan ihm eine Zigarette anbot und
eigenhändig ein Streichholz anzündete um ihm Feuer zu
geben Der Profeſſor war ſo erzählt er uns ſelbſt der
erſte Enropäer den der Sultan kennen lernte der gleich
heimiſch im Oſten und Weſten war wohlbekannt mit den
Gebräuchen und den politiſchen Angelegenheiten beider Welt
teile und der in des Sultans Gegenwart ſich nicht ſteif wie
ein Europäer benahm ſondern geſchmeidig wie ein echter
Aſiate Ich trat vor ihn hin mit meinem Fez auf dem Kopfe
ich begrüßte ihn wie ein Türke ſeinen Herrſcher grüßt ich
erging mich in den üblichen überſchwenglich preiſenden
Redensarten da ich ihn anredete kurz ich ſaß ſtand ging
benahm mich in allem wie ein Muſelman Und der Sultan
konnte dieſer trauten Sprache ſeiner heimatlichen Sitten
nicht widerſtehen er legte alle Zurückhaltung ab und eröffnete
dem neuen Freunde ſein Herz

Jch war ſechs oder ſieben Jahre alt ſo erzählte Abdul
Hamid als mein ſeliger Vater mein Erſcheinen vor ihm
befahl Ich fand ihn in einem ſeiner Gemächer auf einem
Sofa ſitzen in lebhafter Unterhaltung mit einem älteren
Hriſtlichen Herrn Als mein Vater mich bemerkte befahl er

er an ſeiner Seite ſaß Bei dieſem Befehl brach ich in
mir näher zu kommen und die Hand des W da zu küſſen

Der Wiener Korreſpondent der Times ſchlägt in hält Es entſpricht dem doppelten Zwecke einerſeits den
dieſelbe Kerbe und behauptet daß Deutſchlands Bemühungen
ſoweit ſie gegen England gerichtet ſind durchaus nicht
De ſter Befriedigung in Petersburg aufgenommen
würden

Der Zar ſo ſchreibt der Korreſpondent unter Berufung auf
einen ruſſiſchen Gewährsmann war natürlich nicht in der Lage
das Entgegenkommen Berlins abzulehnen denn dann würde es
mit der wohlwollenden Neutralität zu Ende geweſen ſein
Außerdem konnte auch die Berufung des deutſchen Kaiſers auf
die Gemeinſchaft der dynaſtiſchen Jntereſſen und derjenigen
Europas gegenüber der roten Revolutionsgefohr und der
gelben Gefahr in Aſien nicht verfehlen einen bedeutenden

Eindruck auf den Zaren zu machen Aber Nikolaus II hat von
ſeinem Vater ein ſtarkes Mißtrauen gegen die Deutſchen
o t dona férontes geerbt und es beſtand in Petersburg
nicht der geringſte Wunſch dem ruſſiſch deutſchen Einverſtändnis
eine gegen England gerichtete Spitze zu geben

Jn dieſem Sinne führt der Korreſpondent weiter aus
ſei denn auch Rußland den Bemühungen Deutſchlands
den TibetVertrag zu einem Streitobjekt zwiſchen Rußland
und England zu machen begegnet Er glaubt ſogar daß
die ruſſiſchen Diplomaten wenn ſie ihren Gefühlen freien
Lauf laſſen dürften die deutſche Einmiſchung in die Tibet
Frage und das oſtentative Auftreten Deutſchlands für ruſſiſche
Intereſſen ebenſo ſcharf verurteilen würden wie das in
London der Fall iſt

Den Kommentar zu dieſen beiden Korreſpondenzen
gleichzeitig aber auch die Erklärung des merkwürdigen
Umſtandes daß beide an einem Tage zuſammentrafen
liefert der Leitartikel der Times

Die Stimmung der deutſchen Polittk gegenüber
England hat die denkbar lehrreichſte Enthüllung in der Tat
ſache enthalten daß die dentſche Diplomatie in Peking die
Führung einer Kampagne übernommen hbat die gegen die Rati
fizierung von ſeiten Chinas eines Vertrages mit Bezug auf
Tibet gerichtet iſt wo Dentſchland keinerlei Jnkereſſen hat oder
haben kann Das berühmte Krügertelegramm galt und galt mit
Recht als eine unfreundliche und unpaſſende Einmengung des
deutſchen Kaiſers in Angelegenheiten die Deutſchland nichts an
gingen Aber es gab wenigſtens deutſche Untertanen in
Johannesburg und deutſche Handelsintereſſen in Transvaal und
deutſche Kolonialintereſſen auf dem Subkontinent nicht zu
ſprechen von der angeblichen Rafſenverwandtſchaft mit den
Buren Jn Tibet kann Ventſchland aber auch nicht einen
Schatten von Recht einer Einmengung im eigenen Jntereſſe
vorſchützen Man ſagt uns zwar daß der deutſche Verkreter tn
Peking beſonders wegen des Artikels 9 des Vertrages von Lhaſſa
Beſorgnis zur Schau trug laut welchem die Tibetaner ſich ver
pflichten fremden Mächten keine Konzeſſionen für kommerzielle
bergbauliche oder Eiſenbahnunternehmungen zu gewähren auch
ſagt man uns daß der deutſche Vertreter ſich ſtellte als ob er
dieſen Artikel als eine Verletzung der Meiſtbegünſtigungsktanſel
in dem beſtehenden Vertrage zwiſchen Deutſchland und China
betrachtete Wenn man ſich erinnert wie heftig der deutſche
Kanzler verkündete daß das anglo dentſche Uebereinkommen von
1900 zum Schutze der beſtehenden Vertragsrechte in Ching anf
die Mandſchurei unmöglich Anwendung finden könne und daß
das Geſchick dieſer Provinz für Deutſchland vollſtändig gleich
gültig war ſo würde man den Verſuch ein Prinzip welches
Deutſchland mit Bezug auf die Mandſchurei ausdrücklich ver
warf auf Tibet auszudehnen als kraſſe Unverſchämtheit
bezeichnen müſſen wenn Deutſchlands Einmengung wirklich ſich
nur auf tibetaniſche Frage an und ſür ſich bezöge Nimmt man
aber an daß zwiſchen Deutſchland und Rußland ein enges
politiſches Einverſtändnis beſteht ſo wird das Vorgehen der
deutſchen Diplomatie in Peking mit Bezug auf Tibet wenigſtens

Chineſen die vollſtändige Jntereſſengemeinſamkeit Deutſchlands
und Rußlands zu verkünden und andererſeits als eventueller
r für die Erpreſſung weiterer Konzeſſionen in Schantung
zu dienen

Jetzt verſteht man warum der Wiener Korreſpondent des
Blattes meldet daß Rußland von der deutſchen Liebeswerbung
garnicht erbaut ſei Die britiſche Regierung habe ſich gerade
wegen der gegenwertigen Schwierigkeiten Rußlands meint
die Times in Tibet bemüht den Empfindlichkeiten Ruß
lands Rechnung zu tragen und auf der anderen Seite habe
auch die ruſſiſche Regierung Zeichen einer verſöhnlichen
Stimmung gegeben Die beiden Regierungen hätten ſeit
einiger Zeit in Unterhandlungen wegen Tibet geſtanden und
eine freundſchaftliche Einigung ſei geſichert Da der Vertrag
von Lhaſſa bisher vom Vizekönig von Indien ebenſo wenig
ratifiziert worden ſei wie von der chineſiſchen Regierung ſo
ſei Gelegenheit gegeben im Falle einzelne ſeiner Beſtimmungen
wirklich zu Mißverſtändniſſen Anlaß geben den Entwurf zu
revidieren Die Times ſchließt folgendermaßen

Frankreich hat in der Angelegenheit ſicherlich keinen anderen
Wunſch als den ſeinem ruſſiſchen Alliierten ſo viel Unterſtützung
angedeihen zu laſſen als es gehöriger Weiſe kann und wir
glauben nicht einen Moment daß die Vertreter Jtaliens oder
der Vereinigten Staaten von den hinterliſtigen Ratſchlägen ihres
deutſchen Kollegen ernſthaft beeinflußt werden Unter ſolchen
Umſtänden iſt die Hoffnung berechtigt daß dieſer neue Schritt
der deutſchen Diplomatie der nur als ein neuer Verfuch zwiſchen
England und Rußland Uebel zu ſtiften betrachtet werden kann
von vornherein zur Erfolgloſigkeit verurteilt worden iſt England
und Rußland ſind beide große aſiatiſche Mächte und ſo muß es
oft ſchwierig erſcheinen ihre Jntereſſen zu verſöhnen aber beide
müſſen wiſſen daß dieſe Schwierigkeit eher vergrößert als ver
ringert werden dürſte durch die Jnterventlon eines mehr oder
weniger ehrlichen Maklers deſſen Dienſte geeignet ſind ſich als
ſehr koſtſpielig für beide Seiten herauszuſtellen Deutſchland
iſt in der Lage geweſen und iſt es noch immer Rußland unfrag
bare Dienſte mit Bezug auf den Krieg zu erweiſen und man
kann kaum erwarten daß der Zar eine Bewerbung advances
die ihm unter ſolchen Umſtänden von Berlin gemacht worden
ablehnen oder gegen in Ausſicht ſtehende Pläne deutſcher Expanſion
im fernen Oſten Stellung nehmen ſollte Aber ſicherlich kann
es nicht ſein Wunſch ſein Verſuche zu unterſtützen die einem
deutſchruſſiſchen Ein verſtändnis den Charakter direkter Feind
ſeligkeit gegen England geben wollen wie etwa die Stellungnahme
der deutſchen Diplomatie in Peking mit Bezug auf Tibet be
abſichtigt zu haben ſcheint
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Mit ein bißchen geſundem Menſchenverſtand könnte man
ſich in England natürlich ſagen daß es in Peking wahrlich
nicht des Einfluſſes der deutſchen Geſandtſchaft bedurfte um
eine energiſche Oppoſition gegen den TibetVertrag in das
Leben zu rufen Man hätte ſich gleich darüber klar ſein
können daß die Chineſen den Vertrag nicht ratifizieren
vürden ſobald die Engländer erſt einmal aus Lhaſſa ab
gezogen waren Offiziös bemerkt übrigens die Nordd
Allg Ztg fſolgendes Weder bei China noch bei
Rußland noch an anderen Stellen hat die
deutſche Diplomatie in der Tibet Frage amtlich
oder vertraulich Schritte getan Der Vertrag
zwiſchen Großbritannien und Tibet wurde in Peking durch
Veröffentlichung in einer Zeitung bekannt ohne daß vorher
der deutſche Geſandte von dem Wortlaut des Verkrages
oder von ſeiner Veröffentlichung unterrichtet geweſen iſt

verſtändlich wenn es auch ſeinen unfrenndlichen Charakter be

Tränen aus denn der Gedanke die Hand eines Giaur
zu küſſen erſchien mir damals furchtbar und entſetzlich
Mein Vater ſonſt ſo ſanftmütig und gut wurde ärgerlichund ſagte Weißt du wer der Serr iſt Das iſt der eng

liſche Geſandte der beſte Freund meines Hauſes und meines
Landes und die Engländer ſind unſere treueſten Verbündeten
Da küßte ich ehrfurchtsvoll des alten Herren Hand Dieſe
Worte meines Vaters habe ich mir ef im Herzen ein
gegraben und ſo wuchs ich auſ in dem Glauben daß ich
auf England bauen könne Aber wie bitter bin ich ent
täuſcht worden als ich auf den Thron kam Die Engländer
haben mich im Stich gelaſſen ja ſelbſt als ich einmal kein
Geld hatte und drei Millionen Mark leihen wollte haben
ſie mich abſchlägig beſchieden Und das nennt man im
Weſten Freundſchaft So ſind die ſchönen Träume meiner
Jugend zu nichts zerronnen ſchloß der Sultan mit einem
tiefen Seufzer

Der Sultan iſt außerordentlich nervös ſehr leicht reiz
bar ſchnell erregt Gegen ſeinen Willen geriet er beim
Sprechen oft in eine leidenſchaftliche Aufregung zitterte an
allen Gliedern und ſeine Stimme verſagte vor innerer Glut
den Dienſt Mit den Europäern will er ſich überhaupt
nicht einlaſſen Ja ja an Bewerbern um meine Gunſt
iſt kein Mangel, ſagte er mit einem luſtigen Kichern Aber
ich will keinem von ihnen mein Herz und meine Hand
geben Als Profeſſor Vambéry von Aegypten ſprach
geriet der Sultan außer ſich er ſprang von ſeinem Sitze
auf und ſchrie mit kreiſchender erregter Stimme Was
Denken Sie daß ich um alle Schätze der Welt das Land
aufgeben wollte daß meine Vorfahren mit dem Schwerte
erobert Seine dünnen Beine ſchlotterten in den weiten

ne ſein Fez fiel ihm in den Nacken herunter ſeineHände zitterten und flogen und faſt ohnmächtig ſiel er
dann ermattet in den Seſſel zurück Eine Epiſode die des
Sultans Gutmütigkeit in ein helles Licht ſtellte unterbrach
dieſe erregte Szene Abdul war durſtig und rief nach
Waſſer doch der aufwartende Diener war eingeſchlafen
Zweimal dreimal klatſchte der Sultan in die Hände aber

Die Zeitung ſoll den Vertragstert aus chineſiſcher Quelle

rief ſagte der Sultan in bittendem vorwurfsvollem Tone
zu ihm Dreimal bat ich dich um Waſſer und du haſt es
mir nicht gegeben Jch bin ſehr durſtig

Der Sultan ſprach mit großer Offenheit über die Zuſtände
an ſeinem Hof Jch bin immer von Heuchlern und Speichel
leckern umgeben, ſeufzte er melancholiſch Jch bin dieſer
endloſen Lobhudeleien dieſer elenden Kriechereien ſatt Sie
alle wollen nur möglichſt viel aus mir herauspreſſen ſie
alle haben nur ihren eigenen Vorteil im Ange und darum
belügen ſie mich verleumden ſich gegenſeitig Ach wieviel
lieber wäre mir Wahrheit ſei ſie auch noch ſo bitter als
dieſe Flut heuchleriſcher Schmeicheleien Vei Tiſch ſagte
er einmal Wie kann ich mich denn auf meine Miniſter
verlaſſen Als ich vor einiger Zeit einmal meinen Polizei
miniſter holen ließ wagte es der Kerl betrunken vor mir
zu erſcheinen Jch warf ihn aus dem Zimmer und ſchickte
ihm am nächſten Tage ſeine Entlaſſung

Obwohl der Sultan das Gute will läßt er die alten
ſchlechten Zuſtände doch ruhig weiter beſtehen Er rief im
Herbſt 1890 in einem Wutausbruch aus Jch werde dieſe
Armenier ſchon zur Ruhe bringen Jch werde ihnen eine
Ohrfeige geben die wird ſie klug machen und ihnen ihre
Revolutionsgelüſte austreiben Dieſe Ohrſeige fügt
Profeſſor Vambéry hinzu bedeutete ein Gemetzel und Abdul
hieit ſein Wort Er verteidigte ſeine Gewaltmaßregeln

folgendermaßen Angeſichts der feindſeligen Stellung die
die chriſtliche Welt mir gegenüber einnimmt bin ich ſozu
ſagen gezwungen dieſe draſtiſchen Maßregeln anzuwenden
Indem Europa ihm Rumänien und Griechenland wegnahm
hat es dem türkiſchen Reich die Füße abgeſchnitten Der
Verluſt von Bulgarien Serbien und Aegypten hat uns
unſerer Hände beraubt und nun will uns die armeniſche
Agitation unſere letzten Lebenskräfte nehmen uns die Ein
geweide aus dem Körper herausreißen das würde
der Anfang der völligen Vernichtung ſein und dagegen
müſſen wir uns mit allen Kräften wir noch haben

wehren ealles war vergebens und als ich aufſprang und den Mann
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erhalten haben Von der deutſchen Geſandtſchaft konnten
d darüber keine Jnſormationen zugehen Nach der Ver

ntlichung hat der deutſche Geſandte geſprächsweiſe auf
dem chineſiſchen Auswärtigen Amt gefragt ob der in
der Preſſe gemeldete Wortlaut des eauthentiſch ſei Der Geſandte hat dabei ausdrücklich
ervorgehoben Deutſchland nehme an der Angelegenheit
einerlei Jntereſſe Das iſt alles Die törichten

Wutausbrüche der Times gegen Deutſchland ſind alſo
wieder einmal auf Gründe zurückzuführen die der realen
Tatſächlichkeit entbehren

e

Deutſches Reich
Der kommende Mann in Sachſen

Jn cinen ſächſiſchen Blatte wird wilgeteilt daß die Tage des
Miniſteriums v Metzſch in Sachſen gezählt ſeien und daß der
Kolonialminiſter Dr Stnebel der kommende Mann ſei
Dieſe Meldung erſcheint recht wenig glaubwürdig Die Difch
Toagesztg meint daß Herr Metzſch zurzeit nicht zurücklrelen
werde alle Gründe ſür ihn aus dem Amte zu ſcheiden ſeien
ganz gegenſtandslos geworden

Der Berliner Schnulſtreit
Als am 6 Oklober Oberbürgermeiſter Kirſchner von

Berlin den Berliner Stadtverördneten die eingegangene Ver
fügung des Provinzialſchulkolleginms vorlas hörte man daß
nur drei Schülerabteilungen ansgewieſen werden ſollten Der
Verein Fichte hat nämlich nicht drei ſondern vier
Schülerabteilungen Die vierte Abteilung beſteht nämlich erſt
ſeit Frühjahr 1904 Das Provinzialſchulkollegium aber ſtützt
ſich auf eine Liſle die es im Dezember 1903 vom Magiſtrat
eingefordert hatte Jn dieſer Liſte konnte natürlich die vierte
Abteilung noch nicht ſtehen und ſo konnte auch kein Rektor an
gewieſen werden ſie hinauszuweiſen Sie turnt infolgedeſſen

weiler

Ein waſſerivirtſchaftliches Betriebsmonopol
Das Zentrum iſt augenblicklich bemüht in der Ka nal

ange legenheit die Brücke zwiſchen der Regierung und den
widerſtrebenden Agrariern zu ſchlagen Dieſem Zwecke ſoll ein

ſtaatliches Betriebsmonopol anf den Kanälen dienen
Der Abgeordnete Am Zehnhoff ſchlägt es in folgendem in der
Kanalkommiſſion eingebrachten Antrage vor

Jndem ich den früheren Antrag betreffend Verſtaat
lichun g des Kanalbetriebes der dahin ging eine
bezügliche Reſolution zu faſſen als Eventualantrag aufrecht
erhalte beantrage ich in erſter Linie die Verſtgatlichung des
mechaniſchen Betriebes auf dem Kanal im Waſſerſtraßen
geſetze auszuſprechen die Bewilligung der erforderlichen
Geldmittel aber einem beſonderen Geſctze vorzuentbalten
Hanplvorzüge der beankragten Verſtaatlichung des Betriebes
auf dem Kanal

1 Die leidige Konkurrenz zwiſchen Eiſenbahn und Waſſer
ſtraße iſt beſeitigt Eiſenbahn und Waſſerſtraße werden
wirkliche Bundesgenoſſen die ſich gegenſeitig in die Hände
arbeiten

2 Der Betrieb auf der Waſſerſtraße wird ein eiſenbahn
mäßiger Das bedeutet für den Befrachter daß er mit feſten
Lieferzellen und feſten Frachten rechnen kann Nur ein eiſen
bahnmäßig eingerichteter Betrieb auf dem Kanal kann den
Eiſenbahnen im Ruhrrevier die nötige Entlaſtung bringen

5 Der Staat kann ſeine Tarifſpolitik auf den Kanal aus
dehnen er kann wirtſchaſtliche Verſchiebungen durch regu
lierende Tarifgeſtaltung vorbengen er kann bewirken daß
die Vorteile der Transportverbilligung der Allgemeinheit zu
gute kommen

Jm Jnutereſſe der mit Menſchen oder Tierkraft treidelnden
Kleinſchiffahrt empfiehlt es ſich nur den mechaniſchen Betrieb
zu verſtaatlichen Da die Frage welche Art der mechaniſchen
Traktion den Vorzug verdient zur Zeit noch nicht ſpruchreif
iſt wird die Bewilligung der Koſten der Belriebsverſtaat
lichung zweckmäßig einem ſpäteren beſonderen Geſetze vor
behalten

Antrag mit pflichtDie Köln Volksztg
ſchuldiger Begeiſterung

ſchreibt ſie daß durch
Kautelen umgebene Ver

Es leuchtet ohne weiteres ein
einr mit ausreichenden
wirklichung mit einem Schlage zahlreiche Bedenken gegen
das Regierungsprojekt ausgeräumt wären daß insbeſondere
auf dem Boden des ſtaatlichen Betriebsmonopols ein billiger
Ausgleich der ſich vielfach ſo ſcharf entgegenſtehenden Jnter
eſſen verhältnismäßig leicht zu finden wäre Unter dieſem
allgemeinen Geſichtspunkte erſcheint der Am Zehnhoffſche An
trag geeignet eine Wendung in der Kanalfrage herbei
zuführen welche für die weitere Behandlung der viel
umſtrittenen Frage von großer Bedeutung werden kann

Südweſtafrika
Amtliche Meldung Jm Lazarett Otjimbinde ſind an Typhus

geſtorben Am 12 Oktober Reiter Guſtav Kohn geboren
17 April 1882 in Großhaſſelburg Kreis Heiligenbeil Oſtpreußen
früher Artillerie Regiment Nr 2 am 14 Oktober Reiter
Friedrich Mögging 10 Kompagnie des Regiments 2 geboren
23 Oktober 1882 in Ueberlingen am Bodenſee am 18 Oktober
Reiter Matthias Willems geb 15 Juni 1884 in Altenwald
Kreis Saarbrücken Jm Lazarett Otjoſondu iſt am 15 Okt
an Typhus geſtorben Gefreiter Karl Mattes Maſchinen
gewehr Abteilung geb 14 Januar 1882 in Renquishauſen
Oberamt Tuttlingen Württemberg Reiter Johann Auguſt
Tauchert 3 Kompagnie Feldregiments 2 früher in Hartwich
waldanu Kreis Sagan iſt am 7 Oktober im Lazarett Epukiro
an Typhus geſtorben

Nachträglich gemeldet Am 1I1 Anguſt ſind bei Waterberg
verwundet worden Unterveterinär Borowski Transport
Bagenski durch einen Prellſchuß an der oberen Kopfhaut
Reiter Adolf Jäckel aus Reppichau Kreis Deſſau früher
Garde Ulanen Regiment 1 durch einen Prellſchuß am linken
Daumen Reiter Richard Neubecker aus Groß Münſterberg
früher Garde Dragoner Regiment 2 durch Prellſchuß in die
rechte Schulter Gefreiter Georg Striebel aus Attenweiler
früher Jnf Regt Nr 124 durch Schuß in den Arm

Politiſches

Die Einberufung des preußiſchen Städtetages iſt
der Frankf Zig zufolge ſür den 6 Dezember anberaumt
Es ſoll nicht nur über die Rechte der Städte an ihren
Schulen und über das Fluchtliniengeſetz ſondern auch über
leeres zur Verbeſſerung der Wohnungsverhältniſſe verhandelt

r

r xm ZdJ

begrüßt dieſen

Parlamentariſches

Die Kanalkommiſſion des Abgeordneten
hauſes ſetzte Donnerslag vormittag die Beraiung über das
rieb nasgeſetz fort s 2 und 3 werden nach den Be
chlüſſen der erſten Leſung angenommen Bei s 4 wird ein

Antrag des Abg Frhrn v Zedlitz frk angenonmen wonach
der Regicrungsepräſident nur bei ſchiffbaren und beſonders voch
woſſer gefährlichen Woſſerlären die erforderlichen Anordnungen
treffen ſoll bei anderen Waeſſerläufen der Landrat in Stodt
kreiſen die Ortspozei Vei t 5 hatte die erſte Leſung dem
Bezirlsausſchuß vie endgültige Entſcheidung gegenüber dem Begeh des Kreisausſchuſſes übertragen Es wird gewünſcht daß

vom Miniſter getroffen werde Dieſem Antrage wird ſtatt

gegeben Auch war in der erſten Leſung gegen Polizeiverſügungen
das Rechtémittel des 8 138 des Landesverwallungsgeſetzes für
zuläfſig erklärt worden Dieſer Zuſatz wird als überflüſſig
wieder geſtrichen Aber nach einem Anlrage Herold Zentr
ſoll gegen die Beſchlüſſe der Genehmigungsbehörde noch eine
Beſchwerde innerhalb vier Wochen möglich ſein Endlich wird
nach einem Antrage Zedlitz auch der Strompolizei und Bau
verwaltung wo ſie beſteht das Recht der Beſchwerde zugeſſlanden
s 6 wird mit einigen redaktionellen Aenderungen nach den Ve
ſchlüſſen der erſten Leſung angenommen Die Beratung über
87 wird ansgeſctt bis S 14 erledigt iſt Jn 88 ſind diejenigen
Anlagen präziſiert deren Ausführung von der Genehmigung der
Behörde abhängig gemacht werden ſoll Nachdem die Kommiſſion
beſchloſſen halte den S 8 auf die VerzeichnisWaſſerläufe zu beſchränken trat bie Miltagspauſe ein

Am Donnerslag 27 Oktober ſoll im preußiſchen
Abgeordnetenhans die Sißung ausfallen oder ein

abgehalten werden mit der Tagesordnnng An
trag der freiſinnigen Parteien betr Wahlrechtsänderung
und Antrag betr die Scherlſche Lotterie

Die freiſinnige Mirbach Jnterpellation wird im
preußiſchen Abgeordnetenhaus vom Miniſter des Jnnern Frei
berrn v Hammerſtein am 26 d M ſofort beantwortet werden
Vor ausſichtlich wird ſie Abg Träger begründen

Das preußiſche Herrenhaus wird ſeine nächſte
Plenarſitzung nicht vor Mitte November abhalten es darf ſogar
angenommen werden daß Ende November heranrücken wird

Ueber die Ablehnung eines Sitzes im Herren
hauſe geht der Magd Ztg folgende unkontrollierbare Dar
ſtellung zu Jm Laufe des Sommers wurde der Landtags
abgeordnete Dr v Quiſtorp Vertreter des Wahlbezirks
Greiſswald Grimmen vom alten und befeſtigten Grundbeſitze
von Neuvorpommern und Rügen zur Beruſung in das Herren
haus präſentiert Dieſe Berufung iſt bis jetzt nicht erfolgt Wie
man jetzt hört ſoll Herr v Quiſtorp die Wahl abgelehnt haben
um in der Kanalkommiſſion des Abgeordnetenhauſes in der er
als Berichterſtatter fungiert und insbeſondere gegen die VBe
willigung der für den Bau des Großſchiffahrtsweges Stettin
Verlin erforderlichen Mittel eintritt obwohl dieſe ſeine konſer
vativen Parteigenoſſen aus Pommern im Jntereſſe der
Provinzialhauptſtadt zu bewilligen geneigt ſind für die Ab
lehnung der Kanalvorlage weiter tätig ſein zu können
Daß Herr v Quiſtorp die Wahl zum Herrenhauſe abgelehnt
haben ſoll iſt fehr auffallend weil die wenigen Wähler aus dem
alten und dem beſeſtigten Grundbeſitze die ſich an Präſen

tationswahlen für das Herrenhaus beteiligen vor der Wahl feſt
zuſtellen pflegen ob ihr Kandidat die Wahl auch annimmt

Parteinachrichten
Den Konſervativen und Agrariern iſt die durch den Tod

des ſozialdemokratiſchen Abg Schmidt hervorgerufene Vakanz
im Reichstagswahlkreiſe Kalbe Aſchersleben
ſehr gelegen gekommen Poſt Kreuzztg wie Diſch Tasztg
alſo die Hauptorgane der drei regktionären Parteien ſetzen wie
auf Verabredung den Nationalliberalen gleichzeitig die Piſtole
auf die Bruſt indem ſie verlangen daß die nationalliberale
Sonderkandidatur in Jerichow zu gunſten der Stimmabgabe für
den Konſervativen zurückgezogen wird andernfalls drohen ſie
mit der Auſſtellung einer konſervativen Sonderkandidatur bei
der Erſatzwahl in Kalbe Aſchersleben Ob ſie falls es in letzterem
Wahlkreiſe zur Stichwahl zwiſchen dem Sozialdemokraten und
dem Nationalliberalen kommt durch Stimmenthaltung eventuell
auch die Wiederwahl des Sozfaldemokraten begünſtigen wollen

geblieben iſt an die ſozialdemokratiſchen Wahlmänner
herangetreten iſt mit der Aufforderung zur Unterſtützung
des Kandidaten der Bündler Frhrn v Wackerbarth kann man
den agrariſchen Stützen von Thron und Altar in dieſer Ve
ziehung alles zutrauen

Wie der Oldenburgiſche General Anz meldet
Abgeordnete des 2 oldenburgiſchen Wahlkreiſes
Träger ſein Mandat niederlegen,

Kirche und Schnle

Die Zweite württembergiſche Kammer nahm
einſtimmig eine Reſolution an wonach Kinder die keiner
Religions geſellſchaft angehören von der Teilnahme am
Religionsunterricht entbunden werden ſollen falls der
Erziehungsberechtigte dies beantragt Der Kultusminiſter er
klärte hierzu ſein Einverſtändnis und teilte mit daß er eine
dahin gehende Verfügung erlaſſen werde

Volkswirtſchaftlickes
Lange Jahre hindurch hat man in der deutſchen Jn

duſtrie ähnlich wie jetzt von agrariſcher Seite immer noch
für die Landwirtſchaft die Fiktion einer Jntereſſengemein
ſchaft zwiſchen den Großbetrieben und den Kleinbetrieben auf
recht zu erhalten geſucht Erſt die immer rückſichtsloſer durch
künſtliche Hochhaltung der Preiſe im Jnland die Verarbeitungs
induſtrie und Exportkinduſtrie ausbeutenden Kartelle der
Kohlen und Eiſeninduſtrie haben in den erſteren je länger je
mehr die Erkenntnis der vorhandenen Jntereſſengegenſätze ge
weckt Ein ſichtbares Zeichen dieſer Erkenntnis iſt u a die
Oppoſition die ſich jetzt immer ſtärker gegen den Stahlwerks
verband geltend macht und die den Verein der märkiſchen
Lleineiſeninduſtrie und die Vereinigung zur Wahrung der
Jntereſſen der Halbzeugverbraucher zu einem Rund
ſchreiben veranlaßt hat in dem ſie die Gründung einer Ver
einigung der weiterverarbeitenden den gegenüber den im
Stahlwerksverband vereinigten großen gemiſchten Werken er
ſtreben Dieſer Widerſtreit der wirtſchaftlichen Jntereſſen zwiſchen
den großen Kartellen und den verarbeitenden Jnduſtrien kommt
praktiſch auch in den verſchiedenartigen Stellungnahmen
beider wirtſchaftlichen Gruppen zu den Handels verträgen
zum Ausdruck Die rheiniſch weſtfäliſche Jnduſtrie insbeſondere
die Kleineiſen und Stahlinduſtrie in Berg und Mark iſt durch
die neuen hohen Sätze des ruſſiſchen Zolltarifs in ſo hohem
Grade beunruhigt daß ſie die ſchwerſten Bedenken hat gegen
einen Handelsvertrag mit Rußland der dieſe Zollſätze aufrecht
erhält Dem am nächſten Sonntag ſtattfindenden Bezirks
parteitag der Freiſinnigen Volkspartei in der Mark für
den Bezirk Hagen liegt bekanntlich ein Antrag des Abg Eick
hoff vor der an den Reichstag die dringende Aufforderung
richtet nur ſolchen Handelsverträgen ſeine Zuſtimmung zu geben
die die Exportfähigkeit der rheiniſch weſtfäliſchen Jnduſtrien in
keiner Weiſe zu beeinträchtigen geeignet ſind

Soziales
Die Firma Haniel in Eſſen a d Ruhr warf weitere

3 Millionen Mark für Arbeiterwohnungen der
Zechen Rheinpreußen und Rheinland aus

Eiſenbahnen

Zum Berlin Hamburger Schnellbahnprojekt
erfahren die Hamb Nachr daß die geplante Konferenz
des Eiſenbahnminiſters mit den beiden Elektrizitätsgeſellſchaften
die die Projekte für eine elektriſche Schnellbahn Berlin Hamburg
zur Konzeſſicnierung ausgearbeitet haben verſchoben wurde
Der Eiſenbahnminiſter hat die Vertreter der beiden Geſellſchaften
auf den 4 Nov zu ſich ins Miniſterium geladen

Heer und Flotte
Fürſt Bismarck iſt mit dem Chef des Kreuzer

geſchwaders am 20 Oktober in Wuſung eingetroffen Falkeeht am 21 Oktober von Buenos Aires vach Roſario am

Juſtizrat

araqug in See

darüber hüllen ſie ſich vorläufig noch in ſchamhaſtes Schweigen der ruſſiſchen
Nochdem eben jetzt erſt der Bund der Land wirte bei der Danach kommandierte General Linervitſch die Truppen von
Landtagserſatzwahl in Guben Sorau wie bisher unwiderſprochen Uſſuri General Stackelberg den linken Flügel und General

will der Ruſſen

Ausland
Der Krieg in Oſtaſien

Von der Front
Die Privatmelhdungen der engliſchen Zeitungen von der From

ſind ſehr ſpärlich und beſchränken ſich eigentlich auf ein Tele
gramm welches der Korreſpondent des Daily Chronicle am
16 Oktober abſandte und einfach die Bezeichnung Von der

trägt Es ſcheint gerade vor dem erſten bedeutenderen
rſolg der Ruſſen abgeſandt worden zu ſein Der Korreſpondent

belont von nenem daß die zehntägige Schlacht bei weitem die
blutiagſte des ganzen S war Der Hauptkampf der
mittleren Kolonne der Japaner drehte ſich um das Dorf Schaho
einige Meilen nördlich des Finken wo die Straßen gan uvon Toten anfwieſen Ruſſen ſowohl wie Japaner Die uſſen

fochten zum größten Teil hinter Schutzwällen Der Kampf bei
dem Uebergang des Fluſſes war außerordentlich ſcharf die
ruſſiſche Artillerie hielt die Javaner ſehr lange auf und die
letzteren erlitten ganz außerordentliche Verluſte Trotzdem fügt
der Korreſpondent noch hinzu ſind Anzeichen dafür bemerkbar
daß die Ruſſen den Mut verlieren und ſich vor der Front der
japaniſchen Rechten zurückziehen Später an demſelben Tage
telegraphiert der Korreſpondent noch daß die Ruſſen in der
Defenſive blieben Auf der äußerſten Linken hätten ſie außer
ordentliche Verluſte erlitten Auf beiden Seiten werde mit
geradezu ſanatiſchem Mut gekämpft Die Japaner hätten auf
ihrer Rechten allein über ſechstanſend Ruſſen begraben Tauſende
lägen noch unbegraben insbeſondere bei Penſhiho Endlich ſagt
der Korreſpondent daß man von dem Schlachtfelde aus Mukden
ſehen könne

Das Vild der Verwüſtung
Ein Telegramm des Daily Erpreß aus Yinkow ſchildert die

furchtbaren Verwüſtungen die der Krieg angerichtet hat Der
ganze öſtliche Teil der Ligotung Halbinſel biete ein
Bild der Verwüſtung dar Die Schlachten und die
immer wiederkehrenden Märſche der unendlichen Truppenmaſſen
verwandelte die blühenden Korn Mais und Bohnenfelder
von den Reisfeldern gar nicht zu reden in ſchwarze Sümpfe
Die Landwirte der Mandſchurei die zum Teil wenigſtens noch
vor einigen Monaten auf eine beſonders ſchöne Erute rechneten
haben nun keinerlei Ausſichten mehr und ſehen einem Winter
von Kälte und Hunger entgegen Der zorreſpondent ſagt man
könne ſich kaum einen Begriff davon machen bis zu welchem
Grade der Krieg alles verwüſtet habe Berichte aus Sinmintin
im Weſten Yaln im Oſten und Haitſcheng im Süden zeigten
daß Hunderttauſende von Morgen Ackerland in Wüſteneien ver
wandelt worden ſeien Von Wijn nach Norden bis Haitſcheng
ließen die Japaner eine lange verwüſtete Straße durch die
Kornfelder zurück 90 Meilen lang und an der ſchmalſten Stelle
1 Meile breit Nördlich und ſüdlich Kaiping wurden 60 Meilen
Landes vollkommen brach gelegt Jn Mukden wurde von den
Ruſſen alles zerſtiört Durch Granaten und Shrapnells ſind
Dutzende von mandſchuriſchen Dörfern einfach vom Erdboden
fortgefegt worden und Tauſende und Abertauſende von Chineſen
ſind obdachlos geworden Viele von dieſen flohen als ſie den
Feind berankommen ſahen ſo ſchnell ſie konnten und ließen
alles im Stiche Viele wurden von den Granaten und anderen
Geſchoſſen getötet oder kamen in ihren brennenden Häuſern um

Verteilung der ruſſiſchen Kommandos
Ein Telegramm des Standard aus Tientſin ſagt daß

ruſſiſche r die folgenden Angaben über die Verteilung
ommandos während der letzten Kämpfe machten

Salvalf das Zentrum Weiter berichteten dieſelben daß eine
Kompagnie des 145 Regiments vollkommen vernichtet wurde
und das dritte ſowie das zwölfte ſibiriſche Reſerveregiment
hätten auch außerordentlich gelitten Der Korreſpondent fügt in
dieſen Telegramm welches vom 18 ſtammt hinzu daß die

einen ſehr energiſchen Widerſtand leiſteten und auch
behaupteten einige kleinere Vorteile errungen zu haben aber die
Ausſichten daß es ihnen gelinge die Situation zu retten ſeien
doch ſehr gering Die Japaner rückten immer weiter vor

Vernichtung eines ruſſiſchen Bataillons
Dem Standard wird vom 18 Oktober die Vernichtung

eines ruſſiſchen Bataillons bei Ueberſchreitung des Taitſefluſſes
gemeldet Das Bataillon ſei von Japanern eingeholt und
durch Maſchinengeſchütze faſt vollſtändig ver

Dies ſei die erſte bemerkenswerte Leiſtung
Am Nordufer des

gekämpft doch

nichtet worden
der Maſchinengewehre in dieſem Kriege
Schahofluſſes wird zwar ununterbrochen
verlangſame ſich das Feuer

Das Ende des Kampfes
Von der japaniſchen Armee wird gemeldet daß die Schlacht

am Schaho beendet iſt Sie ſchließt mit einem Siege der
Jopaner der jedoch nicht entſcheidend iſt Jn Japan und
England wird anerkannt daß das ſtrategiſche Geſchick
des ruſſiſchen Oberfeldherrn durch die Schlacht am
Schaho in noch glänzenderes Licht geſtellt worden iſt

Ein vreußiſcher Prinz auf dem Kriegsſchauplatz
Prinz Karl Anton von Hohenzollern iſt am 18 d Mts in

Daln y eingetroffen

Die Lage in Port Arthur
Ueber die Lage in Port Arthur erhält der Daily Telegraph

ein Telegramm aus Tſchifu das aber nicht viel von Bedeutung
enthält Es heißt daß die Japaner ſich alle Mühe gäben die
Feſtung noch vor Eintritt des kalten Wetters zu Fall zu
bringen weil man Port Arthur während des Winkers gern als
Baſis benutzen möchte Man gebe ſich daher alle Mühe die
Häuſer ſo wenig wie möglich zu beſchädigen nichtsdeſtoweniger
rechne man aber auch mit einem Mißlingen des Planes und
bereite andere Wintexquartiere vor Die Japanuer verſuchten
der Beſatzung durch Chineſen die Nachricht von der bedrängten
Lage Kuropatkins zukommen zu laſſen Auf beiden Seiten
wurden Luftballons in ausgedehntem Maße benutzt Die
Japaner ſeien auf dieſe Weiſe in der Lage in die innere Stadt
dineinzuſehen und die Wirkung ihres Feuers zu beobachten ſie
ſagten daß dieſelbe geradezu ausgezeichnet ſei

Neue Kämpfe bei Port Arthur
Das Reuterſche Bureau meldet aus Tſchifn vom Donners

tag Die Japaner haben am 8 auf Erlingſchan und die Ruſſen
am 9 auf die japaniſchen Befeſtigungen einen vergeblichen
Angriff gemacht Später unternahmen die Japaner einen
überraſchenden Angriff eroberten die Höhen und die nur
500 Meter von der Hauptbefeſtigung Erlingſchan ent
fernte eiſerne Eiſenbahnbrücke ſeitdem haben die
Ruſſen verſchiedene vergebliche Verſuche gemacht dieſe Stellung
wiederzunehmen Am 10 gingen neun Torpedobootszerſtörer
aus dem Hafen und beſchoſſen die linke Flanke der Japauer
aber vier japaniſche Torpedobootszerſtörer zwangen die Ruſſen
in den Hafen zurückzugehen hierbei erlitt ein jopaniſches Voot
ſchwere Havarie indem es auf eine Mine lief Die ruſſiſche
Garniſon iſt jetzt auf 5000 Mann zuſammengeſchmolzen Am
13 fand ein heſtiges Gefecht auf den Abhängen von Erlingſchan
ſtatt wobei die Japaner 600 Mann verloren Die Nachricht
vom Auslaufen des Baltiſchen Geſchwaders hat in des Feſtung
große Begeiſterung hervorgerufen

Der finanzielle Beirat für Koreg
Der Kontrakt betreffend die Ernennung des Japanerß

Mogota zum finanziellen Beirat von Koreag L
worden
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Einberufung des japaniſchen Parlaments
Nach einer Meldung des Standard aus Tokio vom 19 ds

iſt das japa niſche Parlament zum 28 November ein
dernfen worden Der Kontrakt betreffend die Ernennung des
Japaners Mogata zum finanziellen Beirat von Korea iſt
unlerzeichnet worden

Friedrich der Große in Waßſhington
Zu der u des Standbildes Friedrichs des Großen in

Waſhington die am 19 Nov ſlattfindet begeben ſich auf Befehl
des Kaiſers General ä la suite des Kalſers Generalleulnant
v Löwenfeld und Flügeladjutant Major Graf v Schmet
tow nach Amerika Sie reiſen mit dem am 13 November in
New Vork fälligen Dampfer Hamburg

Ein zweites Gleis anf der ſibiriſchen Bahn
Der Köln Ztg wird aus Petersburg telegraphiert die

transſibiriſche Linie werde auf Befehl des Kaiſers entſprechend
dem Vorſchlage des Verkehrsminiſters zweigleiſig aus
gebaut werden

Von der engliſchen Tibet Expedition
wird dem enterſchen Bureau aus Phary in Tibet vom 17 d M
gemeldet Das Hauptquartier und die rechte Kolonne der
engliſchen Expedition ſind hier eingetroffen Der Marſch über
die Päſſe war mit furchtbaren Anſtrengungen ver
bunden 72 Leute fielen unterwegs vor Ermattung um und
baten man möge ſie ſterben laſſen der Nachhut Wong es jedoch
alle Erſchlafften nach Phary zu bringen Jn der Nacht zum
17 Oktober fiel ſo viel Schnee daß die Zelte unter ſeiner Laſt
zuſammenbrachen zwei Mann ſtarben während der Nacht
Der weitere Rückmarſch muß da alle Wege verſchneit ſind unter
brochen werden

Jinlien
Popolo Romano ſchreibt in der Programm Erklärung der

Regierung ſei die Kürze der Stelle bezüglich der aus
wärtigen Politik aufgefallen Es ſei aber nicht angezeigt
geweſen in einer Darlegung welche ſich an die Wählerſchaft
richte ſich über dieſen Punkt mehr als dringend nötig zu ver
breiten da die allgemeinen Linien der auswärtigen Politik der
Regierung von allen auf dem Boden der Verfaſſung ſtehenden
Parteien angenommen ſeien und von dieſen anerkannt werde
daß Kontinnität eine unentbehrliche Bedingung einer guten aus
wärtigen Politik iſt

Schweiz
Das vom Bundesrat feſtgeſehzte eidgenöſſiſche Budget für

das Jahr 1905 ſchließt bei etwas über hundert Millionen
Franken Einnahmen und Ausgaben mit einem mutmaßlichenFeblbetrag von rund einer Million Franken

VBulgarien
Der türkiſche Kommiſſar in Sofia Ali FerruhBei iſt in

der vergangenen Nacht nach ſchwerer Krankheit geſtorben
Türkei

Der Berater im türkiſchen Finanzminiſterium Raffauf
Bei hat dem Sultan ſeine Demiſſion unterbreitet

Marofko
Jn engliſchen Kreiſen herrſcht Unbehagen darüber daß der

Sultan von Marokko auf die ihm vor einem Monat über
reichte energiſche Einſpruchsnote Englands gegen die
Konfiszierung des Eigentums Menebhis nicht nur nicht ant
wortete ſondern ſogar die Verfolgung der Familie Menebhis
fortſetzte

Argentinien
Der argentiniſche Finanzminiſter Terry erließ eine Ver

fügung durch die der Staatsſchatz angewieſen wird der Kon
verſionskoaſſe die Summe von 11,698,191 Peſos Gold zurück
zuerſtatten die ihr im Jahre 1901 zur Zeit der Befürchlungen
eines Krieges mit Chile zur Beſchaffung von Rüſtungen ent
nommen worden waren Die Rückerſtattung wird nach Maß
gabe der verfügbaren Mittel allmählich erfolgen

Kunſt und wiſſenſchaft

Das Jubiläum eines Romans Jm nächſten Jahre
kann Spanien die Dreihundertjahrfeier des Erſcheinens
ſeines berühmteſten Romans des Don Quixote von Cer
vantes begehen Um dieſe Feier würdig zu geſtalten bat ſich
dort ein Feſtausſchuß gebildet der nach der Deutſchen Lite
ratur Ztg folgendes beſchloſſen hat 1 Die Veröffentlichung
einer billigen Volksansgabe des Romans durch die ſpaniſche
Akademie 2 die Herſtellung einer abgekürzten n zum
Gebrauch auf den Gymnaſien 3 die Beſorgung elner noch
mehr gekürzten Ausgabe zum Gebrauch an den Volksſchulen
4 einen von der ſpaniſchen Akademie auszuſchreibenden Wett
bewerb für die beſte kritiſche Ausgabe einiger kleinerer Werke des
Cervantes 5 Vorſtellungen von Schauſpielen des Cervantes in
Teatro Espannol 6 die Schaffung eines Cervantes
Muüſeums in Alcaläà wo der Dichter 1547 geboren wurde
und die Reſtauriernng der Kapelle des Refetar in der Marien
kirche daſelbſt wo das ſteinerne Becken ſteht daß beim Taufakt
des Cervantes gedient haben ſoll 7 die Errichtung eines
Cervantes Jnſtituts durch den ſpaniſchen Schriftſteller und
Künſtlerverein um arbeitsunfähigen Schrifkſtellern und Künſtlern
eine Unterkunft zu beſchaffen 8 Univerſitätsfeſte zu Ehren des
Dichters 9 die Prägung einer Denkmünze Endlich werden
noch in Erwägung gezogen ein muſikaliſcher Wettſtreit mit
Motiven aus Don Quixote ein Feſtzug mit Szenen aus dem
Roman und ein großes Nachtfeſt in Ratiro

p Hochſchulnach richten Der Privatdozent für Jrren
heilkunde an der Univerſilät Halle und leitender Arzt der Ab
teilnng ſür geiſteskranke Verbrecher am hieſigen Strafgefängnis
Prof Dr med Guſtav Aſchaffenburg erhielt einen Ruf
als o Mitglied und Profeſſor für Geiſteskrankheiten an die
Akademie für praktiſche Medizin in Köln und als ärztlicher
Leiter der Krankenanſtalt in Lindenhurg Zu Beginn des
Winterhalbjahres treten folgende nene Dozenten in den Lehr
körper der Univerſität Tübingen ein Philoſophie Profeſſor
Dr Erich Adickes von der Univerſität Münſter als Nachfolger
des verſtorbenen Prof von Sigwart Prof Dr Ernſt Rom
ber g bisher in Marburg als Direktor der mediziniſchen Klinik
und Nachfolger von Krehls die Privatdozenten Dr Paul Linſer
für Haut und Geſchlechtskrankbeiten Dr Karl Blauel und
Dr Max von Brunn für Chiurgie Dr Karl Baiſch für
Geburtshilfe und Frauenkrankheiten Dr Wilheln Specht
für Jrrenheilkunde Dr Bruno Fleiſcher für Äugenheilkunde
und Gymngſialprofeſſor Dr Ritter für Philoſophie
Der Profeſſor der mediziniſchen Chemie an der Univerſität
Prag Hugo Huppert iſt 73 Jahre alt geſtorben Jm
koinmenden Winterhalbjahr werden an der Univerſität
Göttingen wiſſenſchaftliche Vorleſungen für Damen ab
gehalten An der Züricher Hochſchule iſt laut Tägl
Rundſch infolge der verſchärften Anforderungen bei der Auf
nahmeprüfung die Zahl der ceuſſiſchen Studentinnen von 90 auf
30 zurückgegangen

m

Provinzialnachrichten
So gexrhanſen 20 Okt Das Relief für die Moltke

warteſ iſt nach einer Mitleilung ſeines Schöpſers des Herrn
Bildhauer Künne in Verlin nach hier abgeſandt und u
wächſten Mittwoch 26 d am deprlslogt des großen
Schlachtendenkers felerlich Fern werden Unſer Harzklub
zwejgverein trifft hierzu bereits die erforderlichen Vorbereitungen

Der felerliche Akt ſoll nachmlltags 2 Uhr an der Mollkewarte
ebendaſelbſt bei günſtiger Willernng bis 4 ühr ein Konzeri
ſtaltfinden zu dem jedermann Zutritt hat Abends 8 Uhr iſt

eſt Kommers mit den Damen und erwachſenen Angehörigen
es Harzklubs Das Relief gibt den Moltkekopf in geiriebenem

Kupfer in einfachſter Ausführung ohne jedes Beiwerk Daß
dasſelbe ſchon jetzt angebracht werden kann ſchreibt die Sang

tg verdanken wir dem Opferſinn eines unſerer Mitbürger
eſſen Name vorläufig noch nicht bekannt gegeben wird Unſere

Stadt bezw ihre Umgebung wird hierdurch wieder um eine
Sehenswürdigkeit reicher

Stolberg 20 Olt Konferenz Jäber Tod
Unter dem Eindruck eines tieferſchütternden Ereigniſſes tagte au
dem Zoll im Stolberger Tal die Schlußkonferenz der Geiſt
lichen und Lehrer der beiden Stolberger Graſſchaſten welche
den Abſchluß der in den beiden letzten Wochen veranſtalteten
Miſſionspredigtreiſe bilden ſollte I Herrn Miſſionar
Parriſius ſollte auf dieſer Konferenz als Vertreter der Halleſchen
Miſſionskonferenz Herr Paſtor Thieme aus Stenden bei
Tentſchental einen Vorlrag halten erx Thieme war bereits
abends im Hauſe des Herrn Paſtors Preller zu Uftrungen abW Dort erlitt er kurz vor dem Abendeſſen einen Schlag

anfall deſſen Folgen er früh 7 Uhr wenige Stunden vor
dem Konferenzanfange erlag Herr Konſiſtorialrat Paulus
Roßla als Leiter der Konferenz widmete dem ſo jäh Ab
gerufenen in der einleitenden Anſprache einen tief empfundenen
Nachruf An die Stelle des ausgefallenen Vortrages trat eine
allgemeine Ausſprache über die Frage Wie weckt man
Miſſionsſinn in den Gemeinden Dabei wurden die Er
fohrungen der letzten Miſſionspredigtreiſe ausgetauſcht Herr
Miſſionar Parriſins hielt darauf einen feſſelnden Vortrag über
das Heidentum der ſüdafrikaniſchen Baſutos Den Schluß
bildeten Berichte über den Verlauf der 38 Miſſionsfeſte Mit
geteilt wurde nach der Sang Ztg u a daß der Geſamt
kollektenertrag an allen Feſten 465,78 M betrug während
daneben noch für 148,35 Miſſionsſchriften verkauft ſind

Deſſan 20 Okt Kaiſerbeſuch Wieder ein
gefunden Der Kaiſerbeſuch iſt nunmehr auf den 2 Nov
feſtgeſetzt Der Kaufmann Paul Ebert welcher kürzlich als
vermißt gemeldet wurde hat ſich nach achttägiger Abweſenheit
wieder zu Hauſe eingefunden Jnzwiſchen iſt über ſein Geſchäſt
das Konkursverfahren eröffnet worden

Vermiſchtes
Denkmalsenthüllung Donnerstag vorwittag wurde in Werder

an der Havel in Gegenwart des Kaiſers das vom Bildhauer
Hans Arnold geſchaffene Standbild Kaiſer Friedrichs feierlich
enthüllt Werder hatte Feſtſchmuck angelegt Ehrenpforten
waren errichtet Der Kreiskriegerverband und andere Vereine
waren mit ihren Fahnen aufmarſchiert Am Denkmal wo ein
Prunkzelt errichtet war verſammelten ſich die Vertreter der
Stadt Werder die Geiſtlichkeit der Kreisausſchuß ferner die
Spitzen der Provinzial Verwaltung der Kommandant von Pots
dam Genexalmajor von Lyncker das Geſolge des Kaiſers Um
11 Uhr erſchienen zu Wagen der Kaiſer der Kronprinz die
Prinzen Heiurich Auguſt Wilhelm Oskar Joachim und Friedrich
Karl von Heſſen die Prinzeſſinnen Heinrich Friedrich Karl von
Heſſen und Viktoria Luiſe Eine Kompagnie vom Lehrinfanterie
Bataillon mit Fahne und Muſik erwies die militäriſchen Ehren
bezeugungen Der Bürgermeiſter von Werder Duemichen
hielt die Feſtrede in der er an die Anweſenheit Kaiſer Friedrichs
in Werder im Jahre 1871 erinnerte Nach der Enthüllung
wurden am Denkmal zahlreiche Kranzſpenden niedergelegt Den
Prinzeſſinnen wurden Blumenſträuße und Körbe mit erleſenem
Werderſchen Obſt überreicht Unter brauſenden Hochrufen der
Verſammelten kehrten der Kaiſer und die anderen Fürſtlichkeiten
nach dem Neuen Palais zurück

Unglücksfälle und Verbrechen Jn Weſtfeld bei Gelſenkirchen
brach ein Anſtreichergerüſt zuſammen Zwei Lehrlinge
erlitten tödliche Verletzungen Bei den Ausſchachtungsarbeiten
auf dem Bahnhof Vullay unweit Trier wurden durch Gerölt
mehrere Arbeiter verſchüttet Zwei wurden getötet
Die klerikale Student enſchaft in Löwen Velgien hat mit dem
Semeſterbeginn ihre Revolverexzeſſe wieder aufgenommen
Ein Bürger wurde durch einen Schuß unterhalb des Auges
ſchwer verletzt Die neue Brücke bei Grünwald im Jſartal
die am 15 Oktober dem Verkehr übergeben werden ſollte mußte
geſperrt werden weil ſich am rechten Widerlager der Brücke
auf der Grünwalder Seite ſtarke Riſſe zeigen Ob die Brücke
bei welcher offenbar Senkungen eingetreten ſind wieder ab
getragen werden muß kann jetzt noch nicht geſagt werden
Bei dem in Paris verhaſteten Mörderpaar Klein das
den Privatier Sikora in Wien ermordete wurden in Paris nur
500 Fres gefunden Man glaubt daher daß die Kleins bei der
Beraubung der Kaſſe Sikoras keine Wertpapiere genommen
haben ſondern nur Vargeld

Sportnvachrichten

Berlin 20 Okt Den Großen Preis von Karls
horſt 30,000 der heute Donnerstag nachmittag um
3 Uhr gelaufen wurde gewann in einem Elferfelde Wohl
fahrts vor Mandarin und Miſſie Die beiden aus

e Pferde Palmarès und Empreſſement endeten un
plaziert

DTDJDA JRirchkiche Knzeigen

Shynagogen Gemeinde Freitag abends 485 Uhr Sonnabend
vorm 9 Uhr nachmittags 3 Uhr Goltesdienſt

Eetzte Telegramme
Der Dank des Königs von Sychſen

Dresden 21 Okt Die ſächſiſchen Regierungsblätter ver
öffentlichen folgenden Erlaß

Jn der tieſen Trauer über das Hinſcheiden Seiner Majeſtät
des Königs Georg meines teueren nun in Gott ruhenden
Herrn Vatkers haben meinem Herzen die überaus zahlreichen
Kundgebungen aufrichtiger Liebe und Treue welche mir aus
allen Kreiſen meines Volkes zugegangen ſind außerordentlich
wohlgetan Es drängt mich meinen herzlichſten und tief
d rſten Dank hierfür zur allgemeinen Kenntnis zu

ringen
Dresden 20 Oktober 1904

Friedrich Auguſt
Dr Spahu

Fulda 21 Okt Bei der geſtern im 12 Wahlbezirk des Reg
Bezirks Kaſſel ſtattgehabten Landtagserſatzwahl wurden
187 Stimmen und zwar ſämtlich für den Reichsgerichtsrat
Dr Spahn Zentr abgegeben

Deutſchland will keine Friedensgktion
unterſtützen

Köln 21 Okt Die Köln Zig wendet ſich an leitender
Stelle augenſcheinlich inſpiriert gegen die erneuten engliſchen
Meldungen Deutſchland ſtehe der Einberufung eines
internationalen Friedenskongreſſes ſehr ſympathiſch
gegenüber und ſei nicht abgeneigt gemeinſam mit Amerika den
erſten Schritt zu unternehmen Das Blatt verſichert Deutſch
land denke entſchieden nicht daran ſich vyn der

führenden Mächte auch heute keinen Zweifel darüber laſſen daß
ſie keine Vermittelung wollen ſo würden diejenigen Stagten
un handeln die ſich von dieſer Bewegung entſchieden ſern
alten

Eraf Bülolv und die Kanalfrage
Verlin 21 Okt Die letzter Tage weilverbreitete Nachricht

betreſfs Aenßerungen welche der Reichskanzier Graf
Bülcw gegenüber dem Bruder des Abg Vopelins zur
Kanalfrage getan haben ſoll erklärt Herr Richard Vope
lius als erfunden Die Kanalfrage ſei weder von dem
Reichskanzler noch von ihm berührt worden

Schlagintweit
Zweibrücken 21 Okt Der Orientaliſt Regierungsrat Dr Emil

Schlagintweit iſt geſtern geſtorben
Ans Südweſtafrika

Berlin 21 Okt Oberſt Leutwein meldet aus Rehoboth
daß bei dem Ueberfall von Nomtſas durch Hottentotten der
Tierarzt Oskar Albrecht und der Farmer Hermann den Tod ge
funden haben

Aus Okahandja meldet ein geſtern in Berlin eingegangenes
Telegramm Jm Nordweſten des Schutzgebietes iſt Hotten
totten Kapitän Uichamab und Sohn vom Kommandanten
von Outjo gefangen genommen Beſatzung von Zesfontein
früher 1 Offizier 11 Mann iſt verſtärkt vorläufig Toop

naar und Zwartboi Hottentotten ruhig Jn Swakop
m r iſt ein ſchnelleres Zunehmen der Molenverſandung zu be
fürchten

Oberſt Lentwein meldet unker dem 19 Oktober aus Reho
both Nomtſas vor Ankunſt der Verſtärkung von Hotten
totten genommen Witbois ſammeln ſich in Maſſen bei
Rietmond

Juterpellationen im württembergiſchen Landtage
Stuttgart 21 Okt Die Fraktion der ſüddentſchen Volkspartei

beſchloß im Landtage zwei Jnterpellationen einzubringen betreffs
der lippiſchen Streitfrage und des Projekts einer reinen
Betriebsmittel gemeinſchaft der deutſchen Eiſen
bahnen

Der Rektor der Prager Univerſität
Prag 21 Okt Der Rektor der deutſchen Univerſität zu Prag

Profeſſor des Verwaltungsrechtes Ulbrich legte zum zweiten
Male das Rektorat wegen Mißhelligkeiten mit ſeiner Fa
kultät nieder Das Miniſterium nahm ſeinen Rücktritt an
und ordnete eine Neuwahl an

Bulgaren und Griechen
Frankfurt a 21 Okt Der Frankf Ztg wird aus

Saloniki gemeldet daß dort Schlägereien zwiſchen bul
gariſchen und griechiſchen Gymnaſiaſten ſtatt
gefunden hätten Ein bulgariſcher Prieſter ſei vor ſeiner
Wohnung von Griechen ermordet worden Unter den Bulgaren
in Saloniki herrſche ſtarke Aufregung

Gräfin Montignoſo
Dresden 21 Okt Gräfin Luiſe Montignoſo die ehemalige

Kronprinzeſſin von Sachſen hatte ein Kreuz weißer Blumen
das eine Atlasſchleife mit dem Namen Luiſe trug zur Beiſetzung
des Königs Georg von Sachſen geſandt Das Kreuz wurde am
Sarge niedergelegt

Wegen Zweikampfs verurteilt
Landan 21 Okt Das Kriegsgericht verurteilte den Aſſiſtenz

arzt der Reſerve Dr Weber wegen Zweikampfs mit tödlichen
Waffen mit dem Arzte Dr Seltſam aus Erlangen zu drei
Monaten Feſtung und den Rechtspraktikanten Leutnant der
Reſerve Helfer in Kaiſerslautern wegen Kartelltragens zu
einem Tage Feſtung

Das deutſche Dorf in St Lonmis
New York 21 Okt Ein Raub der Flammen wurde in

St Lonis Das deutſche Dorf ein außerhalb des eigentlichen
Weltausſtellungsgebiets gelegenes Vergnügungs Etabliſſement

Osnabrück 21 Okt Die Summe von 250,900 Mark ſchenkke
Fabrikant Schlicker der Stadt Schüttorf zum Bau eines
Krankenhauſes

München 21 Okt Oskar Penizza der vor einigen Jahren
wegen ſeines Werkes Liebeskonzil zu Gefängnis verurteilt
worden war iſt plötzlich wahnſinnig geworden Er verließ
ſeine Wohnung nur mit einem Hemde bekleidet und wurde in
die pfychiatriſche Klinik gebracht

Wien 21 Okt Ein Duell fand zwiſchen dem Reichstags
abgeordneten Frhrn v Berger und einem Fabrikanten
ſtatt Letzterer wurde ſchwer verwundet

Der Krieg in Oſtaſien
Das baltiſche Geſchwader

Skagen 21 Okt Ein Teil der ruſſiſchen Flotte hat
geſtern abend die Anker gelichtet

Die Schlacht am Schaho
Tokio 21 Okt Die Verluſte der linken japaniſchen Armee

betragen 5000 Mann
Die Aufſtellung

London 21 Okt Die große Schlacht am Schaho
endete damit daß die beiden Armeen ſich Front gegen Front
gegenüberſtehen nur durch den brückenloſen Fluß getrennt
Der Artilleriekampf wurde am 18 und 19 Oktober fortgeſetzt
Das ruſſiſche Zentrum rückt Tag für Tag etwas vor Auf ihren
linken Flügel halten die Ruſſen ſeit dem 16 d M eine
ausgezeichnete Stellung auf einer Anhöhe beſetzt welche den
Schaho beherrſcht Auf dem rechten Flügel wenden ſie Mörſer
an um die Japaner aus ihren Stellungen zu vertreiben

Proteſt der japaniſchen Regierung
London 21 Okt Die der amerikaniſchen

zur Ueberreichung an Rußland übergebene japaniſche
Proteſterklärung gegen die Verkleidung ruſſiſcher
Soldaten als Chineſen wurde an den amerikniſchen
Geſchäftsträger in Petersburg abgeſandt damit er ſie der ruſſi
ſchen Regierung einhändige Jn Petersburg erklärt man die
Verkleidung ſei aus techniſchen Gründen erſolgt um den ruſſi
ſchen Soldaten warme Kleidung zu verſchaffen

Regierung

Leitung Otto Sonne
Verantwortilich für den politiſchen Teil Dr r Wichmaunn für

den lokalen Teil Heinrich Goeres für rovinzialnachrichten
Jean Eſchweilerz für das Feuilleton Dr ArtuxPloch für den
Handelsteil Ern ſt Vöhme für den Jnſeratenteil Carl Romacker
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 6 Seiten
ſtrengſten Neutralität zu entfernen Da beide krieg einſchl Unterhaliungsblatt
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Handel Gewerbe und Verkehr

georie Halle wurde beechlossen vorbehaltlich der Rovislon der
Generalversammlung der Aktionäre die Verteilung einer Dividende
von 15 Proz vorzuschlagen

Fräsliweorke fGläekaut in Wietea e Dor Aufksiehtarat
beruti aut den 6 d M eine ausrerordentliehe Generalvers mmiung
din behufs Besehlussfassung übor Geliendmachung von Sehbaäenersats

ansprücheu en die früheren Geschäftsführor Erhöhupg des Stamm
Kapitals und Inangriftnnbme weiterer Rohrungen

Neue Vereinigung in derLederindustrie Die Ieder
fabrikanten von Hamburg Hannover und Schleswig Holstoin gründeten
eine Vereinigung deuisecher Rohlederfabrikanten 16 Fabriken erklä ten
gofort ihren Beitritt Die Vereinigung hat ihre Tätigkeit bereits
begonnen sie beabsiohtigt eine Produktionseinschränkung vorzunehmen

Greussener Aktien Malzkfabriw Im abgelaufenen Ge
gchafigjahre wurde ein Reingewinn von 22,393 U erzielt s0 dazs der
Verlusivortrag aus dem Vorjahre gedrekt ist

Rio de aunelro 19 Okt Wechsel auf Loudon 1212

Sohlgohtviehmarkt im athätischen Viekhofe zu Halle
Am 29 Okt 1904

Preiso f 50 Ke a lebenid b Behlachtgewieht

Aufgetrieben waren I Qual II Qual III Qual aBl

C1 Rindoer

davon 3 Oehsen 34 32 310 Füärsen 35 I 32 2 10j8 Küne z s is10 Zullen 35 331 I 321 1937 Kälber 482 I 42 37 372 Hammel Sohnle iel 271 2310 Landschwoine 59 68 54 262 J 6
Gesamtaufſtrieb dieser Woche 15 Rinder ägvon 19 Ochsen 14 Färsen

58 Kühe 29 Bullen 50 Kälher 2Hammel Schafe 604 Landschweine
zusammen 747 Sehlachttiere Geschältsgang tlott Ausgesuehte
Fosten über Noiisz

Schlacht vlehmarkt Lelprig 20 Okt Marktprelse für 50 äg
in AMark erete Notierung für ILebend zweite für Schlachigewieht

Auftriehb 142 Rinder und zwar 25 Ocheen 4 Kalben 53 Kühe
54 Rullen 756 Kälber 213 Stück Schafvieh 1752 Schweine zusg men
2862 Tiere

Oohsen 1 vollfleisehige agusgemästotes 76
2 junge lleischige nioht ausgemüäslete 772
3 müässig genührie junge gut genührte älter 6864 gering genührie joden Alters a e

Kalbeu vollfleischige ausgemästete Kalbon
u Kühe 2 volltletsehige ausgemüstete Küho s e e e 69

3 ältere ausgemüsetete Kihe e e e 644 müssig genührle Kühe und Knlbon e 57
5 gering genährte Kühe und Kalben e 59

Bullou 1 vollfieischige höchsten Schlachtwertes s8
2 müässig genährte jüngere u gonührte ältere 65

3 gering gonkhri 62Kälber 1 feinste blast Vollm Alast u beste Saugkälber 51
2 mittlere Mlast und gute Saugkülber e 46
3 geringe Saugkiül ber e4 ältere gering genährte Fresser

Seohate zlastlummer und jüngere blasthammel 36

2 ältere Baethamm all a3 müssig gonührte Hammel u Sohne Dlerzschafe 28

Sobhweinec 1 volllleischigo der fotneren Rossen e 57
32 lleisohige e u 533 gering entwlokelte sowie Sauen und Ebor 51
4 auslündisohe sus

Geschüttsgang in Rindorn Schaffen und Seiweinen langsam Kälhbern
gut Verkauf 123 Rinder und zwar 15 Ochsen 4 Kalben 55 Kkühe

Bullen 756 Kälber 169 Schafe 1514 Sechweine

Getreoide Mühlen Brzeguguntase usw
New Vor,k 20 Okt Telegr Roter Winter weizen

loco 1I21 vorige Notlerung 1208 Oktober
Dezember 118 1188, Mai 114 1148 Juli Mai
Gktober 58 Dezember 56 567/8 DIai 512 518,
Alehl 4,15 4,15 Getreidefrgeht 1

Ohteago 20 Okt Telegr Weizen Dezember 1145 115/8
Mal 1138/8 1137/5 Mals Mai 458 5 455

Alagdeburg 29 Okt Amtl Notterungen Die Notierungen vVer
stehen sich für 1990 kg netto ab Station und frei Magdeburg Weizen
engl u Sommer ruhig gut 168 170 mittel 169 65 gering
Kolben Sommer gut 176 184 Rauh gut 181 167 mittei aus
ut 189 195 M mittel A 136 141Roggen inländiseher ruhig

gus ländischer gut
Gerste hiesige Chevalicr unveränd gut 165 175 AI mittel 160 164

gering feinste Qualität über Notiz Iandgerste gut 105 164
mittel 148 153 gering Wintergerste gut mittelgering ausländ Futtergerste unverändert gut 122 125 S
IIaker inländischer ruhig gut 139 141 mittel 13 126

gering bis aus ländischer gut 31 mittel AM gering BI
Ala is runder unveründ gut I22 126 amer bunter gut 128
Erbsen hiesige Viktorin unveründert gut 180 195 A

165 175 grüne Folger gut 199 205 41 mittel 182 185 A
Raps unverändert gut 1929 137 M
Berlin 20 Okt FPrühmarkt

170,60 ab Bahn

miitel 131 224 gerinz

mitte

Weizen mürker 175,59 bi
Koggen müärkoer 138 133,50 ab Harn

Gersto leichte inländisehe Fuitergersie 137,09 144,00 do
ehwere 145 185 alles frei Wagen und ab Bahbn russische und

Donau 122 123 frei Wagen lIIaker märk mecklb pomm
posen schles fein 164 do müärklsch mecklenbg pomm posen
schles mittel 147 152 do märkisch meeklenbg pomm posen
geriug russ 139 145 ab Bahn u frei Wagen Mais amer mixed
guter 121 123 00 runder 122 125 fürk mixed 125 129 frei Wagen

Erbaeu inländ mittel 147 152 feine und Taubenerbsen 154 16
eb Bahn und frei Wagen Weizenmehl Nr 00 loco 2,75 23 45

Koggenmehl Nr 9 und 1 loco 17,90 18 20 Weironkleie
10,60 11,23 Roggenklolte 11,90 11,80 l ab Mühlo

e o ZuexKkeroudon t 96 Jarazucker loco 12 eh 4 d käul2letig Kiben Rohrueker ioko 11 sh /2 ruhig g Vorusuter
Paris 29 Okt Rohrneker ruhig 80 neue Kondition 2834 à 29

Woisnor Zuoker matt Nr 3 für 100 Kilogramm per Okt 31 8 pe
ev 321 por Jan April 32 per Blärz Juni 32

Kaffee
Hamburg 20 Obkt vorm 10 Uhr

per Okt 16,09 Gd
Ruhig

Hamburg 20 Okt Kalee ruhig Umaats 2909 Saox
Ameterdim 20 Okt Javs Kaffee good ordinary 31,50 Ruhig

rei u r Co Horicht aor Uiämburger Firmunun Zieglor u Co nſlee good nvorage Sautos r t 41,75Per 45,00 März 45,50 Mai 46 00 Behaupiot per Out

Petroleume 20 Okt Petroleum behauptet Standard vhite looo
Autwerpoen 20 Okt Sehluasbericht Kaftiniortes Jyp ul 19,50 heors Hr por Okt 19 5 z 9 y 020,03 R Jan Apr 225 er r per Okt 19,50 Br por Nov Dez
New Vork 20 Okt Telegr Petroleum Standard white In

New Vork 7,95 do in Philadelphia a wtdo Credit Bualauges Cat Oil ic7 P 4,90 do Rehued 30,65 in Cazos

Kakloo good avernge Sanioe
Der 86,50 Gd4 März 87,00 Gd, Mai 27,50 Gd

Nordhauo hs en 25 t Branmwei 2Fasas ab Hrennerei 72 00 74,00 i t
Hamnburg 22 Okt Bpirline festx45/3 Nov Dez 2158 Dez Jan g Abt 23 Okt Nov
TWaris 20 Okt i 57apri 22 60 e A a D 25 07 er 4220 Jan
e r r Oeolo Tetwareno w Tor Okt Telegr Schmalz W7,70 do Rohe und e 770 790 velern gteam 7,70
OhbleTannar e Ielegr Schmalz Oktober 7,22 7,22

Mremeu 20 Oxit Sehmals kegtFig in Doppeleſmern 2924 in per Taube und Firkins

willig

warrants unnoliers

deutschen l loyd
Pennng
Sydney

Saushar

e S

Wolle Banm wonle

September Oktober S,32
35 März April 5,37 4

Glaago w 20 Okt
Middelsborough 43 eh 8 d

Amseterdam 20 Okt BankKarinn 79 /6

n 20 Oxt naechw 12 Uhr 4s Min
Vmants 7009 B davon für Spekulatlou und KRxport 300 B Tendens

Moeotello

Hamburg 20 Okt Silber 79,50 Br 79,00 G
London 20 Okt

ondoun 29 Okt

IIIIIII IIaumbars warrants unnotiert

Silber 2613
Oh Kupker e ltrl 3 Monale 601/2 Iairl

n wm

J Rremen 29 oOx2 Bauw wolle ruhblg Vpland middling looe

In Aer gertrigen Aufziehtsratssitzung der Zuekorrafti 52 Baum wollte
Am rikanische good ordinary Fl eferungen ruhbig September 5,30

November Dezember 5,32 Januar Februar

Form 11 Uhr o Aid Rohelseun
Trägo

fSohlnsa Roheoleeon

Sehiffenachrichten

Prinzreogent Luitpold
Prinzess Alice 17 in Neapoel

Hewegungen der Dampfer der Dentsehen Ost Afrika
l inie R P D König anf Heimreise 18 von Vlissinzen Bürger
meistere auf Ileimreise 16 in Suez

Prisiciente ank Anereise 17 von Geuna
Ausroise 19 in Rotterdam erzoge ouf Heimreiso 18 von Kapstadt

Berliner Börse 20 Okt
Erxknenng zu den elegr

Meldungen im gesir Abendhblalt

uttgarte
19 von Penaug

19 in Aden

Amsealoridam
Willen 31 2

l ondon 3

Banuk Diskonbko

Berlin Wechael 5 lemb 6
zrüsarh 3

Potore burg /2
aria

armer Sindinnleihe

Naumhurg 1900 abg
Wostpr lrov Anl
Bad Slants His Anl
Bayrischo Anleihe

Kölu Mind Vr Anh
llamb 50 Thlr ooso

8m06q9s

Argen uoid Ant 50
do innere do 4

Rukar Stadt Anl 1884
do do

do do kleiue
do V 1896do v 1898Egyptische priv Anl
do do

do AMonopol Anl
do

do do

Merseburg 190l unkv 190 4
312 98 506
3/2 96 9 b
32 99,89616
3 99 8 b

155,706
3 135 406

Graunseiw 20 Thlr T

Aoiningor 7 M oose
Oldenb 40 Thlr Iosel 3

Barletta 100 Iire I oose

1888
Chilen Gold Anl 18389
Chines 84 An v 1895 6

Deutsche Fonds u Stan be pap
z 96 10

Horlivor Stadt Ob 99 8 e
do do 1692 93 75 bMnecdehburger St Anl 99,706

d40 do uonel 4 158 706
103 400

3

Ausläudische Fonds
h

4

0
472

6

42 69 39

0 Zi
Vreiburg 15 Fr Loosse kr Z 7
Griech Anl 1881 84 50 46 2

do kons Goidrente 39 36 6
15 48 05

Gd An v 1890 1,60
issahon Stachtanl s

Aniländ 10 ILire I,oose fr Z 21,90b

4/21

134 296
35,25b5

128 2

97 25
92 29 h
20,00 b

96 O

103,4065
99,20 h

am

45,250
83 20h
83 25

Mixed vumbors

Bremen 19 Okt Rewegungen der Dampfer des Nord
Snohsene

Kölne

Knisere auf Heimreise 18 von
Krounprinzs auf

18

19 von
von

c xrx WrrC

Triern Nübeokenpegel ſ O cWoisseufeols Oherpegel 3 4 2,30 4 230
do nierpegol e 0,8 0,258Trotie 29 3 m uAleloben Oberpegel 19 27 20 28do Unlerpegel v 3,00 4 94 6a 0,67 0,62 5Kalbe Oberpegel 1,34 1,32 2do Unerpegel 0,08 ,52 160Der Wasseretand von Trolha beündet eieh im Avendblaite

Moldan Tror Egoer Elbe
uch

Budwoeie II9 4 2 Plorgau 20 0,061Prag 4015 2 Wieberg 4 0,84 3Juungbuntlaug j 9,1 4 NRosalau C,291 3lann 2,45 7 WBarby 4 5Pardublis 0,33 4 Magdeburg 2,64Brandels C 40 rangermünde 0,561Meolnik 66 10 Wittienberxge 38leitmerita 54 7 jDömitz Peg 19 9 2Aussig 727 71 RKkauenburg 20 0 2Dresden 70 5Aussig 20 Okt Vou den oberen Plätzen werden 24 em
gemeldet

Mexikaner Anl à 100 1102,696
do à 20 5 1192,60b

Norweg Staats Anl 88
Oesterr 186Cer Ioose 155 206
Kumän Anleihe 1891 e6 926

do do mitttere 86 99do do kleine 4 67,090
Kuss Gold R 1884 87
do Orient Aunl II
do do II àdo Sicolai Obligdo Boden Kredit 5
do 3 do gar 3 88 2561Russ räm Aul 1864 6 410,90 h
do do 1866 65

Schwed St Anl 1886 32
do do 18901
äo Hyp Pfabr isrs

lürkische Anleihe D
do Administ 4 67 35h26
do 400 roa I ooss Fr Z 178 106

Ungarische Kr R 4 68800E
do Staats R 87 31 80 206

Indnnatrie Aktien
G f Anilinfabr 359 50

Admiralsgarten Bad 5 100,100
Alfeld Groug n 6 138 256
Annaburger Steingut 1138 60
Srchimedes 3 159,75Braunschweiger Jute 2 190 750
Berl Anh Maschinen 2 1214,25
Berl Charl Bau V t 803 00b
Berliner Bockbrauerei 8/2 151 75
do Brauerei Königst 6 I114 75

do Union Gratweil 5 ſI14 266
Birkenwerder Vorz A C 72,0
Brsl Eisenb W Iinke 62233 00
Breslauer Oelwerke 3 62,758

do Strasseubahn 74 158 75B
Cement Ban Ges Berl r 21685
Charlottb Wasserwerk 14 318 00 b
Chem Vabr Schering 5 336,7 5626
Chemu Masch Zimm 0 I1024 756
Dessauer Gas 9 210 00 b
Disch Gasglühl Ges 9 252 25
Dische Jutespinnerei 8 151 60
Heut Steing Huvbbe 79,906
Fokert Hasch Fab 9 I128 250
Elberſfeld Farbenfabr 25 481 Ob
Erdmannsdorf Spinn I /2 53 690
Freund AMAnaseh Konv 8 319 000
Görlitzer Eisenbbed 12 1275 00b1
Grevenbroich 0 83,500
Hansa Dampfsehift 6 139 40020
IIarburg Wien Gummi 20 283,00
IIarkort St Pr konv 0 1135 9062

do Brückenb konv 4 104 5063
do do St Pr 6 129 020

Hein ehmann 2 102 52B
floſſmann Stärke 12 210 25026
Hote Dich i 5 62,260
Keyling Th Eiseng 5 128,00626
Kirchner Co 9 135,90Klost Röderh Brauer 10 162 5606
Köln Müscner ceonv 5 66 00b20
Kurfürstend Ges i Liq Itr 72,306 006
r Akt Ges f Tiefb 30 309,600
Ia Veloce Ital D 9Ludw Löwe Co 10 281,90626
Mälzerei Wrede O 70,256
Magdeburger Banbankl 5 90250
Magdeb Strassen bahn 6 142 800
Maschin Breuer 2 120,500
Heue Boden G 10 165 806
Nenroder Kunstanstaltj 3 93 30
Nieaburg E V A abg O l 74,25

2

z eol ol l

Nordd Figwerre 9 52 506 ſHeuts Hp Pa VII 100 49Norädieeh Tederpapp 1245505 do I u Ia eonv 100 40 e Berg werks a udtan Mo

Nordd Wollkäminerei ſo Iss O do X k 1808 4 I101 I per T I151 60Ohbersehl Porti Cem XLu All 1920 101 6060 A renberg Bergwerk i0 751 00b
Omnihbus Gesellschaft t Hamb 251 310 unk 1905 1109 49 Baroper Walzwerk 9 806006
Oppelner Brauerei 156 606 do unk bis 1990 100 429020 Berzelins 9 I131
rein Fort Cem 8 67 507 J l 310 im 908 2 755 Bis marekchüite 2853 2556
Orenstein Koppel es 30 do S 46 190 uk 1905 3/2 99 00025 Coneordia Bergwerk 18 303 906Reichelt Metallsehranb 9 5,5 do alte u con 32 95 00 u Consoliat Bergw G 28
Rhein Cham u Dinasw 82 920 Iann Bod Pf Iuk 1004 32 99,000 Consol Marie 0 74 50

R r 1197,250 u oJostock A O rau 6 T do do II 98 256 Duxer Kohlen kon 10 173 500
Zawgeorhänszer AMaseh 127 25 6 92 do III 102 000 ſeriedr With Pr A 5 II i
Jaxonia Cement i 65 r do do IV VI II100 506 Gelsenkireh Gussstahll O 681507Shitier u Waleer reine Hyp B VII 1ö8 68206 Gr geren I a 0 70 8010
Jehimmel Matkchinen 2 193 u do do F 1193 006 lHöseh Fie a St 12 220 696
Seblesisehe Cement t hee IX 102 700 Inowraszl Steinsalzb 5 116 756en uekert Plekt 10 24 0 ſein BR conr z 96 Kattowitzer 15 205 90629u 14 297 30 do Serie II 100 606 Königin Alarienh a 9 33 805Siemens G as Industr t 529 73 do unkdb bis 1905 3 96 560640 Leopoldsgr Edderitz 7 110 750
Tiottiner ham Pidier 9 65 090 do unkdb bis 1907 3 96 80620 Iuise Tieſhau konv 9 3539 7502

e eer Kölu Rottw Pulv 5 do Em VII unk h 1900 101,2520 Magdeburg Bergwerk 35
ne Artern 10 175 o VIIInkb b fort 4 102 226Marienhütie Koluenan 0 83 502ne e änstrio ſt r e Präm Pldbr 4 138 400 Mend Sehwert St Pr 2 8750616

en r 3 orad Gr Kred Plav 100 doh Sieder Kohblen 3 s o7 b n tte m 9 1 z9 do IV V ukb b 19031 100 60 Rhein Stahlw ILit C 9 1186,0026uekerfabr Fraustad 57,75 stpreussisehe a 98 60 h Sehlesiseh Ainkhütten
on IIyp A B 40 r MMadtberger Hütte O 1109 0061

Deutscohe Rigenb Prior Oblig do do 3i/20 r z evitfälische Stahlw 129,09b26e hogengehe 3/2 98 90Bß Wurm Revier 8 1153 00b2BUulle Ietistedt 57 97,40 P B C Pd IV rz 115 2137
v z i 1 r Ovlig v Inäustr u Vorgw Ces

0 r

10 XIV ukb 19051 Io0 40 b 12Dent ar Arcumni Boese Co 42 92,106taohe Tizenv St Prior lio XV ukb 19031 95,000 i Fieictr Gesellson 4 201 20b28
Breann Ware e XVIII kb 1910 W Ach tenb Pnpierk ures in Warscnuu W o XIX uKh 1011 72u Agehersleb Kaitwerkel 100,9963

r Etr Pf v 18301 4 19 b Bochumer Gussstahl
901 ukb 10 4 102 aber Gdo 190 4 1102 30 be Messaner Gas WSisenb Prior Obligationen I J 9 3/2 95 50 u Deortmunder Union 5 1111,006

o 9 S 9 r I Eliektr Licht u Kraft 42103 808itaſ Fis 0b1 St gar 2,00 71,700 o Kom O 0t u 10 7 Ir Berl Pferdehb T u T 3172 90 408
do Mittelmeerb stfr r 06 iIamb Paeketfahrt ie e S T en rz12 40 100 dert Helios Klektr Ges 4/2 77 1066
Oest Frz Stnatsb gar do 0 l do o 5 83,00do Ergänzungsn 3 750 do do 3 94 Ia Fr Krupp Obl a 101do Gold Pr 4 101,906 o Resteertißkat re So chert Lanrahütte u 96 oOesterr okalbahn 4 100,500 r la in I i vo 50 Japhta Obligationen 4 101 ob

do Nordwestbahn 5 108,602 lo 2 W Aäol 7 c olSorddentsecher Lloyd 42 103 7064Südöster Bahn Iomb 2 o 65,80 o XIX ukdb 19091 1 301 56b20 Oh ersehl Eisen 1ster Bahn Lomb o 97 4 101 50620 Dhersehl Risen ud 4908 606do Obligationen 5 107 3062kf o X u X n j21 102 30607 Fiele Winkler 4u/21
Uns i r S nh l 90 eitzor Eisengieeserei 412 104 700o Eisenb Silb A I 2 ik h eangorod br gar 4 100 50626 0 XXIV ukdb b 1912 3 96,596en Werner o T u b in 102 755 Bank Aktion
K Chark As OvbI 89 4 o XXVI uk b 1914 33/4102,000Kurs Kiew 4 08 0062 o Kleinb Obl b 1904 96 106 Bunk d Berl Kaszen v 5/3 132,590
Mosco Kiew Woron 4 93200 flo n b 1908 4 99,900 Berg Märk B i Elbf 8 161 99610
dosco Kursk l 4 I o b 59 99,506 er net r äh 8c0 Rjäst o do Ew II unk 1910 4 do c1o M 15 0be W e x r o do III ukdb 1912 3 99 596 Börsen Handelsverein fr Z 114 106

e hein W 100 20e Cob Goth Kredit Ges 4868,006e e t e ejäsan Koslow n b /21 25ukd 8 26 VI ukdb 1908 i 96 000 Danziger Privathank 51/2 118,900
b 1909 493 59b VII unkdb 1908 4 101 ob Dtseh Effek B Hahn 42 107 7046

Rybinsk Rologoye 93 00 VII ukdb 19101 4 10180 do Hypoth B Berl 62 182 506
Russ Südwesibahn C a IX ukdb 19121 4 102 3526Dresdener Bankverein 5 108 757
Franskaukasische 77,90b zehsische 4 Ewener Kredit 8 1164 59
Warsechau Wiener i0er do äu/ 99,2562 Gothaer Privatbank 6 124,606do x Srl do 75 57256 do Grundtredith 7 148,9906Wlagiicawskas Oblig 93 c00 estd B Pf k O 4 151 o Hamburg Hypoih B 8 161506

o unkäb b 1806 do do VI i0 4 102,100 Königsberg Vereinsb 6 116 1960Mſanitoba rz 1033 J Westpr ritt I I B 9360 übecker Kommerzb 2/3 135 106Northeru Pac Pref 4 104 106 pueee J 1 102,906 Magdeburger h 425 b
do Gen Iäen 73 90b 2 Posensche 4 1102,900 Nordd Grund Kredit 3 196 10

8 ouis u S Fr r 1031 e 102,806 e re 7 ido do äo J Sächsische 4 reuss r BK 72
Anatol I 2010 I 5 wer eilpalger Börse 20 OKktI Fr 2640 M 191,80 Z N Zt uGaliz Karl Ludw 4 I nen Ken Anl 200 88 005 i Wanot Gew 882 101,750
Kronpr Rud St Sch 4 I00 306 a 1Mncntonische G O 63,000 z 45 4 27 Em tloriug Elesnhb O 1880 374,801889 97 50 lulr 3/28indiobl 1884konv 190 150Sehwal Central e 4 Sielen 1855 100 94 252 5/3 do i876k on 190 167

S W i /2 do 67 kv 49/0 500 1100,056 32 Altb Landohblig 3000 100 750
i Inudreutenbr 6500 109,306 3/2 do do 600 100,752

Auslknä Eigenb Stamm u DDivStamm Prior Aktien i Bisenb Stamm Akt 6 eipe Elektr Woerkeſ139 020
e 10 Ausslg Tepl 500 II 221,7560 /2 do elektr Strassb 192,005

Anohon Magatrioht 61 129,506 5 Bähm Nordhbahn 7 do Gr elektr Strassb 179 25646
Aussig Teplitz o Busohliehrad Lt A 273 ,00ß 10 do Bierbr Riebeck 222 752
Böhmische Nordbahn 5 II do do H 265,905 4 pz Kammgarnsp 157 2u8rn t B 4 11 d en c do 2 8 ehkeud 157,595raz Köflach s rar aoh o Wollkämmereine 5 124,25 a Marienburg MAllawie Mansfelder Kuxe enra Sim u k v Westb 31 Naumhurger Braunkn lorberz 4 l100 500 Dir Bank a Lredit Ab n 777 Halle 93 506
emberg Czernowitz 7 Kehs Kammg TOesterr Nordwestb 43 A D Kr A pr 127 u Sachs b F fiariw 114 0c6
do B Eiveihnivb I 91 4 Chemn Bankverein 98,106 i Sachs Webet unretneib 7 Dresdener Bank 163,597Sndösterreich Lomb o 17,406 Fahbr Schönherr 223 508V G i 5 do Bankverein 103,600 16 Thö 286 506gar Guliz gar 5 6 Vothaor Privath 125,006 Luna 235 506Kurok Klow i 8 D 4 Kob Golh Kred Gs hWarschau Wien 7 o 10s vor 7 Leipriger IIypoth H 140,600 u

1 10a a n e Bann Sperb 137,006 1 ZZeitzer Par a A der
en T winc do do ObligWeslsicilianische Aul I 2 46 10br0 6 Awickauer 17 Zuekerfabr Giaurig 128 37

23 2Zuekerraff Halle I176 2508
Eypoth Pfand i Rentenbrief Dir Inädunsatrie Paplore Z
e rer e e z S 13272 o Ausal Bigenb Fr OBIn De saner Plvr 2 Cröllw Papierkfabr 26 500 32 A ussig Teplit 94 65620Borl Uyp B 809 b 4 99,60 u 4 do Schldvsehr 101,006 gern en 85 002

do do 312 93,25 2/2 Dörstew Rattm St A 63,608 4 do do GOola 100,755
Han Hyp I X XI 32 98,50 5 do do 59 V A 99,09B BusehUehr 1886 atfr 109 626
II 1 XII XV 372 95 50 D W M Sonderm 4 do 100 806XVI u XVII 4 1101,00b Diier Vorz A 88,006 5 do m 1868/71/72

a XVIII unk 2 101 u 24 Geraer Jutesp u W 327,000 3 Dax Bodenbaen
XIX 32 95 Ob 1 Germavia Schwalbe 196056 5 do 1871106 756X un I 312 96,909 152 Gersd Stleb V St A rD G K TV r ri0 39 101 7 s i h e 187110 besG R B r 53 48 do Pr A I 932,000 2 Orgrz Köflaoherdo de V rz 100 2/2 96 500 43 do do o II so do Em v 1871 o 73 99,903o I unkb 1900 5 108605 Henſerohe Str B 971250 Kaaehau Oderberg 100,500

l re Ah 237 o Kette Elbech G Akt 5 vrageus Gold905u 3 i 8 Körbied Zuckerfd 120,00B 5 GoldIX v Ia du 9 u 61 9 Taips Banbank l Vrag Farn en
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